
Kreuz und Kreuzigungsgruppe am Deutschen Haus 
 

       Koordinaten: Lat 50.15009, Lon 6.60136 

 

 
 

                    
 

Dieses zweiteilige Denkmal ist in die Giebelseite am Deutschen Haus eingemauert.  

Oben: Das Kreuz aus rotem Sandstein trägt reliefartig das Kreuzzeichen, darunter „I H S“ 

und hierunter ein Herz, an dem eine Glockenblumenblüte hängt. Es ist unter dem Querbal-

ken in zwei Stücke zerbrochen.  

Unten: Ein Relief mit der Kreuzigungsgruppe, das aus einem hellen Sandstein herausgear-

beitet ist. Vermutlich stammt das Bildwerk von einem niedergelegten Turm der Burg. 
 

 

Folgende Geschichte ist mündlich überliefert: 

Nahe der Kyll stand damals ein kleines Häuschen. Um 1500, zur Zeit einer Schnee-

schmelze, führte der Fluss starkes Hochwasser. Um sich vor den hochgehenden 

Fluten zu retten, flüchteten die Bewohner auf das Dach. Und das Wasser stieg und 

stieg. In ihrer Not machten die Unglücklichen das Gelübde, ein Kreuz an ihrem Haus 

zu errichten, wenn Gott sie erretten würde. Bald begann das Wasser zu fallen. Die 

Bewohner erfüllten ihr Versprechen und stifteten das Kreuz.  

 


